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Ein lehrreiches Beiſpiel
Vom Wahlkampf in Heſſen

Aus Heſſen wird uns geſchrieben
Die Röherrückung des Wahltermins für die National

berſammlung hat die politiſche Arbeit mächtig belebt Die
Agitation für die acht Tage ſpäter anberaumte Wahl zur
heſſiſchen Landesverſammlung geht zugleich nebnher Das
wird durch die Verhältniswahl erleichtert weil ja nun der
Name des einzelnen Kandidaten keine mehr
ſo entſcheidende Rolle mehr ſpielt Es braucht
überall nur die Partei genannt zu werden Auch
treten hierdurch die großen Richtlinien der Politik mehr her
vor und die alte Kirchtumsintereſſenpolitik kann ſich nur
noch in Nevenſachen geilgentlich zu Worte melden Jhre

Herrſchaft iſt glücklicherweiſe gebrochen Die Sozialdemo
kratie hält wit ihrer Agitation noch auffallend zurück Sie

will erſt jetzt nach Neujahr mit einem Trommelfeuer über
das Land herfallen Bisher hatte ſie nur in den Städten

große Verſammlungen veranſtaltet Auf vem Lande aber
doch die Entſcheidung über die Zuſammenſetzung der

heſſiſchen Kammer fewohl wje über vie neun heſſiſchen Per
treter zur Nationalverſammlung Richt in dem Sinne daß
die bäuerliche Bevölkerung die Mehrheit an ſich bekommen

P könnte aber doch ſo daß eine ſozialbemokratiſche abſolute
Mehrheit verhindert werden kann Denn das e emalige

I Grotßhezegtum iſt noch faſt zur Hälfte agrariſch Trotzdem
ſchien es anfangs als wollte auch der größte Teil der kleinen
Bauern der roten Fahne folgen weil ſie den Frieden ge

bracht habe Wären die Wahlen gleich unter dieſem Ein
druck erfolgt ſo wäre eine ſozialdemokratiſche abſolute Majo

rität nicht ausgeſchloſſen geweſen Jnzwiſchen ſind aber
viele Dinge geſchehen die gewaltig ernüchterten

Jm
Gegenteil er ſcheint durch die Revolution immer wieder ge
fährdet dann kam die unglauöliche Verſchleude
rung von Heeresgut die gerade im Rückmarſchgebietmit nene Augen beobachtet werden konnte Und wenn

auch mancher glückliche Nutznicßer bei den leichtferkigen Ver
I keigerungen von Pferden Autes Konſerven ſein Geſchäft
machen konnte ſchwächt das den übrigen Geſamteindruck
keineswegs ab Die üble Finanzgebarung der Räteherrſchaft
die Schu äche der Revolutionsregierung gegen die Sparta
kusleute tat ein Uebriges

ſtimmt über die ſinnloſen Streiks in den Kohlengebieten die
den Eiſenkahnverkehr und die Gas und Elektrizitätsvearfor
gung ſchwer gefährden und ſchon jetzt überall fühlbar ſind

J Und in den Städten ſammeln ſich die Arbeitsloſen und laſſen
ſich ſür Nichtstun bezahlen während der Bauer die wich
tigſten Arbeiten liegen laſſen muß aus Mangel an Arbeits

Auch hier hat die Sozialdemokratie nicht den Ein
fluß aufgebracht der zur Verhinderung ſolcher Torheiten

Dieſen Wandel der Stimmung wird
guch die ſchärfſte ſoßgialdemokratiſche Agitation nicht mehr
ausgleichen Von den bürgerlichen Parteien haben die bis

herigen Konſervativen und Nationalliberalen wen t g Aus
ſicht auf dem Land weſentlichen Anhang zu
gewinnen Die Parteien die ſich um die Seele des
Bauern am ſchä fſten ſchlagen ſind die heſſiſche Volkspartei
und die Demokratie Erſtere arbeitete faſt aus
ſchließlich mit dem Antiſemitismus Die
Demokratie aber findet bei den ſachlich den
J kenden Bauernjetzt volles Gehör ſeit die leidige
Zollfrage ausgeſchaltet iſt und die Teilung der großen
Güäüterdie eigentliche Tagesfrage der Agrar
volitik wurde

an

Der Parijer KFriedenskongreß
Deutſchland hat nur anzunehmen

Gen f 4 P Eigene Drahtnächricht CI men
7 Januar nac Paris zurückkehren DieBlätter nehmen an daß bis dahin ſüntliche Vertreter der

alliierten Mächte für die Friedens konferenz in Paris an
weſend fein werden und daß Clémenceau woch vor der Riltk
kehr Wilſons Vorbeſprechungen mit den Delegierten haben
werde Eine Hapasnote meldet Die Arbeiten des Friedens
ongreſſes werden unter verſchiedene Kommiſſionen verteilt
die dem Kongreß über jede Frage einen Bericht erſtatten
werden Die Koammſſſianen werden in tagen

r die Vollverſammlung des Kongreſſes in Ver

ſal les ſtattſind i inz für die alen e i rD u erreich

rn für die re dasſche und das polniſche Problem J der n on für
el Völkerbund wird Leon Fern

Robert Cecil England vertreten der r unghandlungen hernicht erwogen worden e Fried r werden
von den Alliierten beraten und feſtgeſtellt
werden Man wird hierauf Deutſchland und
ſeine Verbündeten auffordern ſie auzu

Die Beratungen über den Vorfriedensvertrag
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Außerdem ſind die Bauern ver

rankreich und Lord boldt

frage zu beſprechen

FdendAusgade9 T Jeitung
Dreinsdfünſzigſtee Jahegang
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27 a v
werden von Ende nächſter Woche an den Gegenſtand der
Kongreßarbeiten bilden Erſt weyn derunterzeichnet iſt werden die Verhandlungen für den end

giltigen Frieden beginnen

Die Konferenz zur KAusarbeitung der Friedens
in inarien

Genf 4 PrivatTelegr Wie die ſranzöſiſchen
Zeitungen chten ſoll die Konferenz der Alliierten zur Aus
arbeitung der Friedensprälimingarien ihre Tätigkeit noch vor
Mitte Jannar beginnen Für die allg
ſailles abgehalten wird werden erweiterte Komm ſfionsberichte
agusgearbeitet über die einzelnen in Frage kommenden Probleme
So werden w onders Kommiſſionen eingeſetzt für den deutſchenieden für die öſterreichiſchungariſche e für die Regelung

r Verhältniſſe des Balkans und in ſien für die künftige
Organiſation des ehemaligen Rußland Befondere Kommiſſtonen
bereiten ferner die Regelung der finanziellen und wirtſchaftlichen

en vor ſowie die Organiſation des Völkerbundes Jn derg

ten Kommiſſion wird Frankreich durch Leon Vourgeois und
n durch Lord Robe t Teil vertreten ſein

allgemeine Sitzung die in Ber

Abreiſe zur Frieöenskonferenz

r Köln 4 Januar Tel Die Köln Ztgmeldet aus dem Haagag ekannte Tnuduſtrielle darunterBaruch Heinze und Ehrar ſind an Bord des George

Waſhington nach Europa gereiſt um ſpäter auch Paläſtina
einen Beſuch abzuſtatten An Bord des George Waſhingtonreiſen auch die Mineſiſche kubaniſche und nexileniſc Abord

nung zur Friedenskonfekenz

Erſt Nationalverſammkung dann Friedens
beſprechungen

m n ä ins un er den Drahtn e Homme libre
er Nu zur Vorbeſprechung über einen r nge von iierten nicht

angensmmen Sie ſind nicht in der Lage vor Bildung einer von
dem ganzen deutſchen Volke gewätzlten Regierung die Friedens

Eisner über die künſtige Geſtaltung ventſchiands

ürich Januar Eigene h er Nen rnü Zeitn lerre der iniſte rpräſidentisner einem ter des Loehane Wie wollen
ein einiges Deutſchland emeinſam mit Deutſch Oeſterreicheinen Kompiex bildet und wet Selbſtſtändigkeit jedes
einzelnen Staates Wir verlangen Berlin muß als Machtzentrum
ausgeſchaltet werden Die große Nationalverſammlung wird inWeimar ader Würzburg a Zehelten werden Von Preußen er

warten wir daß es in drei Teile Oſt Mittel und Weſtrepublir
zerfallen wird Wir wollen die Anarchie verhüten und dies kann
nur echter klarer einzig emol Geiſt bewirken

c AA III

Sonnabend 19 200 Arbeitsloſe an ſolchen die Acbeneloſennt

dem Arbeitsamt nurStellen vakant nen
wird ſich in dieſes Woche auf rund 490 669

Eiſenbahnerſtreik in Danzig
2,49 Mark Stundenlshn

Danzig 3 Januar Die Eiſenbahnarbeiter des Eiſen
bahndirektionsbezirks Danzig traten heute mittag in den
Streik und unterbanden den geſamten Eiſenbahn Perſonen und

Güter Verkehr im Eiſenbahndirektionsbezirk Danzig weil ihre
Lohnforderungen die auf einen Stundenlohn von 2,40
Mark hinauslaufen nicht bewilligt worden waren Aus den
Verhandlungen mit dem Volktzugsausſchuß wurde an die Regie
rung in Berlin ein Telegramm gerichtet mit der Bitte einen
Kommiſſar nach Danzig zu entſenden Es wurde beſchloſſen daß
der Jugverkehr ſofort wieder zugelaſſen werden ſoll Jedoch
bleiben die Arbeiter der Eiſenbahnhauptwerkſtätte vorläufig im
Ausſtand Sollten die Verhandlungen in den nächſten drei Tagen
nicht zu einem günſtigen Abſchluß geführt werden ſo wird der
Streik fortgeſetzt

Danzig 4 nar Eigene Drahtnachricht Sämt
liche Arbeiter der hieſigen Eſſenbahn Hauptwerkſtätten etwa
2000 Mann legten geſtern die Arbeit nieder Vewaffnete
Streikpoſten drangen auf den Hauptbahnhaf Danzig ein und
führen nach den benachbarten Stationen um die völlige

Seele des r Es W trhandkungen ſtatt em rung es
und Rates dem Betriebsarbeiterrat und der Direktion
Jan die gegen 5 Uhr zu dem Ergebnis führten daß der
Jugvert ehr ſoſort wieder aufgenommen werden ſollte
während die Arbeiter der Eiſenbahn Hauptwerkſtätten im
Streik bleiben ſollten An die Regierung in Berlin wurde
ein Telegramm geſandt und gebeten eine Kommiſſion nach
Danzig zu entſenden Soſlte innerhalb drei Tagen eine
Einigung nicht erfolgt ſein ſo ſoll der Verkehrsſtreik wieder

nnen grerkehr wurde vm 7 Uhr avends wieder
enommen Der Ver mer Nachtzug um 8 Uhr 45 Min

ging fahtplanmäßig ab

Streikausdehnung im weſten

Mühlheim Ruhr 3 Tanneer Auf den Zechen Humund Wieſche des Mühlheimer Berawerksvereins ſind di
Velegſchaflen ebenfalls in den Streik getreten Auch die Belesſchaften des Schachtes Kronprinz haden die Arbeit niedergelegt

3 Jannar Die Streikbewegung unter den
auch auf die e ch enen übergegr e a denen ein Teil der Beleg

ha en ausſtändig geworden iſt isher e echen Diergaxt

und Mewiſſen in Als auf derin Mitleidenſchaft Aint de
Zeche Mewiſſen eine Anzahl Streff Auffardernng der

e 5e e e e e ehe n Ar

belgiſchen itsweche zum Auseinandergehen
chte dieſe von der Waffe Gebreaunchlein Folgewobei ein r wurde

da Heer der Frbeitsloſen

e einem Berichtdes T urter ne i es am letzten
terahl ker Arbeitsloſen ſt e einige

g daß als Dienſtboten ſich auf

Die ere ſgenge eng ſie r
Aen belaufen

tig b Die wirkliLelſe et ver z S

Die Berliner Kellner noch im Streik
Berlin 4 Januar Die neunſtündige ung die

geſtern zwiſchen den Goaſtwirten und Kellnern Groß ins ſtatt
fand endete ohne Ergebnis Auf Vorſchlag der Arbeitgeber erzielte man re Verſtändisung wen gitens dahin das
Einigungsamt des Berliner Gewerbegerichts anzurufen zy
welchem Zweck Verhandinngskommiſſtonen gewählt wurden

Eine internationale Arbeitsorönung
London 1 Januar Drahtbericht Jn einer Unterredung

mit dem Vertreter des Daily Chronicle ſchilderte Georg Barges
73 Politik die das britiſche Miniſterium des Jnnern vertrete
Es ſolle ein internationgles Aeberein kommen getroffen werden um eine angemefſene Lebens haltung
für die Arbeiter zu erzwingen Jhre Vorſchläge wären in
erſter Linie daß die Einfuhr von Waren die unter Aus
beuntung der Arbeiter hergeſtellt worden feien unter
allgemeiner Zuſtimmung in Verruf gebracht werden müſſe Ferner
ſei Koalitionsfreiheit in allen Ländern notwendig Esmüſſe ech ein Mindeſtmaß von Stundenkshnen in
allen Ländern beſtehen und den Arbeitern Lohn auch für die
Feiertage geſichert werden Die Friedenskonferen werde
aufgefordert werden dem Grundſatz der internationgleß
Arbeits ordnung zuzuſimmen Denn werde die Angelegenheit dem Wuſtriellen Ausſchuß überwieſen werden der gleich
zeitig und in Verbindung mit der Friedenskonferens tagen wird

Zur Mahnung an die Bergleute
Opfertod eines Bergrats

Kattewitz 3 Jan Bergrat Jockiſ ch iſt freiwillä eT dem Leben geſchieden Jn einem Schriftſtück an die
chleſiſchen Verg und Hüitenleunte begründet er dieſen Scheite t daß er ſein Leben opfere um die Bers arbeiter darüber zu

velehren w ſie Unmögliches fordern Jn dem Schrift
ſtück heißtMidbandelt und vertireibt Eure Beamten nicht Thr

braucht ſie und findet keine anderen die bereit ſein würden
mit Wahnſinnigen zu arbeiten Jhr braucht ſie
weil Jhr den Betrieh obue Leiter nicht führen könnt Feblen
die Leiter dann erliegt der Vetrieb und Thr müßt ver
haungern Nur wenn Thr mehr arbeitet als vor dem Kriege
und Eure Anſprüche beſeheidener werden könnt Thr auf Zufluß

von Lebensmitteln und auf erträgliche Preiſe rechnen Da ich
für Euch in den Tod gegangen bin ſchützt meine Fran und meine
liehen Kinder und helft ihnen wenn ſie durch Eure Torheit ir
Not gernten

Er

verbot öer deutſchen Fahnen im beſetzten Gebiet
Köln 4 Januar Eigene Drahtnachricht Der engliſcheMilitärgonverneur im beſetzten Gebiet hat das Führen der dent

ſchen Fahne zu Lande und zu Schiff verboten

Europas Lebensmittelnot
Baſel 4 Januar PrivatTelegr Die Reue Korreſpondenmeldet aus New Vork Die Regierung erhielt vom ameritaniſhen

Staatsſekretär für Verpflegungsweſen Kabeltelegramme ausEuropa worin die Verſchiſſung beträchtkficher Lehenonmitteine

für das unter dem Mangel keidende Exnropa verla wi
Hoover ſagt in der Mitteilung u Europa benötigt ſofort
viel Es iſt deswegen ſehr wichtig unſere Aufgabe vor Ablaufeines e a u len over teilte e mit daß di
Lebensmi Serbien esnien und Montenegro tr 7T werden ane und

giſch fei

daß die Lage in Wien rei

Vertrauen der franzöſiſchen Arbeiter
auf öen wihonfrieden
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r KLln 4 Jan Rriv Tel Das geſtern verbreitete
d e Eberts und Scheidemanns

arbeitet vonlommen ungehindert

die franzöſiſche en verweigert die
L

Berlin 3 JanuarVorwitte feige den s h Te t an
der interalliierten Konferenz in der Schweiz die er
veienen Päſſe abermals verſagt

Kiga in Flammen
Bolſchewiſtiſcher Aufruhr

An Bord des Dampfers Lucie Woermann 3 Januar Jn

n krennt Es finden Straßenkämpfe ſtatt Die Lucie Woermann
l fuhr am Fritag früh mit Flüchtlingen und Truppen ab

die Polen im Beſttz wilnas

Die polniſche Nationalverſammlung findet
wie die Voſſ Ztg hört am 26 Jannar in Warſchau ſtatt

Die litauiſche Regierung hat Wilna verlaſſen Die
Polen haben laut Voſſ Ztg Veſitz von Wilna ergriffen
Verhandlungen zwiſchen Polen und Litauern über eine ge
meinſame Verteidigung der Stadt gegen die Balſchewiſten
haben zu keinem Ergebnis geführt

Eine Einheitsfront gegen das bolſche
wiſtiſche Rußland

Stockholm 3 Jan Hier iſt ein Bureau errichtet
worden das Freiwillige für den Kampf der Letten gegen
die Bolſchewiktarmee anwirbt Laut Dagens Nyheter er
folgen täglich zahlreiche Anmeldungen Leiter des Bureaus

ant Angman erklärte einem Vertreter des Vlattes
daß man beabſichtige eine Einbeitsfront durch Eſt
land Livland Kurland und Litauen gegen das hol
ſchewiſtiſche Rußland aufzuſtellen Der ruſſiſche
General Judenitſch der Eroberer von Erzerum ſei
zebeten worden ſich an die Spitze der Kriegsoperationen zu
ellen und habe ſich Donnerstag abend über Finnland nach

land und Lettland begeben Der Chef für die ſchwedſſchen
9 Truppen ſei noch nicht auserſehes Die in Stockholm weilen

4 den lettiſchen Vertreter beantragten auch die Ereichtung einer
v ditekten Telegraphenlinie von Libau nach Stockholm damit

der große Umweg Kber Deutſchland erſpart werden könne
n a

Unabläſſige Verſtärkung der amerikaniſchen
Flottenmacht

r Köfn Janvar Privat Telegr Die Köln Zig mel
Zet aus dem Haag Nach einer Waſhingtoner Meldung hat der
Muriueminiſter der Marinekommiſſion des Abgeorduetenhauſfes
einen Gefetzentwurf unterbreitet zur Erhöhung der Stärke das
Flottenperſonals auf 250 0399 Mann nach Friedensſchluß

S

Bafel 4 Januar Eigene DrahtnachrichtPaſt zuſolge e die Sperr am 29 De
ron fünf weiteren Jahresklaſſen angeordnet

Clemencegn macht ſich über Wilſon luſtig

Bern 2 Jan Jn der Humanité ſchreibt Cachin
Clemenceau und Pichen haben ſich ruhigen Heczens in

den klarſten Widerſpruch mit den Wiſſonſchen Grundſätzen
Spöttiſcher weiſe macht ſich Clemenceau über

er MoeningD
die Einberufung

Köln eriäſſig erfährt jeder VeDanas t in Sertin en Ribe Die deshalb

Riga herrſcht bolſchewiſtiſcher Auſruhr Das Deutſche r

Japaner mobiliſſeren weiter

noble enndeur was unüberſebar iſt und Argloſigkeit mit
einem Veigeſchn ack von Weltunerfahrenheit und Naivität be

u dentet In ſftig Clemenceaun ſteht immer noch auf dem
n Stand unkt daß der Menſch ein Uebel tuendes Tier iſt und
t daß man weiter rüſten und ſich wappnen müſſe und Bünd

niſſe gegen den Dritten zu ſchmieden habe Für den
Völkerbund findet Clemenceau nicht einmal einen
ſchwachen Gruß Pichon glaubt auch nicht an eine neue inter
noticnale Weltordnung Er klammert ſich an die alte Politik
die jur auf dew Gleichgewicht der Völker beruht Und er
und öhnlich gerichtete Kreiſe ſollen in unſerem Namen auf
dem Frirdenskengreß ſprechen

Die bürgerliche Preſſe ſoweit die Zeitungen über
haupt vrorliegen iſt ratürlich befriedigt Figaro erk ärt
die Anſichten Clemenceaus Lloyd Georges und Wilſons ſeien
perſchieden das beſage jedoch nicht daß ſie unvereinbar ſeien

Die preußiſche Regierung über die Lohn
ſteigerungen

Berlin 3 Jan Amtlich Waren angeſichts der
langen Darer des Krieges und der damit notwendig verbun
denen Lecetenerung aller Lebensverhältniſſe die

Zöhne der Arbeiterſchaft
von Jahr zu Jahr nicht ohne Grund erheblich geſtiegen ſo
haben ſie in neueſter Zeit auf Drängen der Arbeiter vieler
oris eine Höhe exreicht deren weitere Steigerung nicht mehr

um it der herrſchenden Teuerung gerechtfertigt werden kann

Zuſolchen hnenkannnutzbringende Arbeit
nicht mehr geleiſtet werden

vielmehr muß das geſamte Wirtſchaftsleben zumkommen Dodurch aber würde i e des wer a
Vaterlardes ins Grenzenloſe wachſen und ein Elend ent
ſehen unter dem die

S
h

h

t h

c
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zilſons edle Arg loſigkeit der Ausdruck a

Arbeiterſchaft felbſt am meiſten leiden
würde Fie iſche Regierung di re be I an veretete v e

m VerordnungSie Srhede wenn zater der Ackeiterſchaſt hat in letzter

e Art e eine Entwiclung zenh ſchwerſten Befürchtungenerwedcen und weite
I der ung zum Erliegen bringen muß Die

e

e Arveitsloſigkeitd iſt Gege

r u Aue an c nocha etrie ugere Zeit ertragen dai die nan en Weſt
iſt aber bereits in bedrohli Maße eingetreten Es wird

zur en Pflicht derdem Anwachſen der Lohnausgaben
W Erträglichen hinaus

ſeſtigkeit entgegenzütreten
d d ter werden daher erſucht an ſie heran

dem i gen Bed eine ber eiten auch n
rauf hin zu prüfen ob nicht durch die Bewilligungen den

in Frage kommenden Betrieben Laſten auferlegt werden die
ſie nicht ertragen Wnnen ohne zu erliegen und die ſomit die
eſamte Finarzgebarung des Staates gef hrdenFlur t tie Forderungen i et a Judieſem

Berlin den 2 Janvar 1919
h Die Preußiſche Regiernug

Hirſch Ströbel Vraun Ernſt Adolph Hoffmann
Noſenfeld

Der Berliner Polizeipräſident Gehalts

empfänger Kußlanös
Wie der Vorwärts aus ſicherſter Quelle erfährt beſtehen

auch jetzt noch Beziehnngen zwiſchen der Petersburger
TelegraphenAgentur und dem Berliner Polizeipräſi

dium zum mindeſten die finanziellen Beziehungen Erſt in den
allerletzten Tagen hat der Polizeipräſident Eichhorn von der Reſta
wie unumjſtößlich feſtſteht 1400 Mark in einem Einſchezibebrief er
halten Offenbar bezieht Eichhorn ſagt der Vorwärts ſein Ge
halt von der ruſſiſchen TelegraphenAgentur unentwegt weiter
was allerdings für einen Verliner Polizeipräſidenten einen Gipfel
punkt darſtellt u

Ruch Jeoffe wieder in Berlin
Berlin 3 Januar Wie verſihedene Blätter zuverlhören wollen hält ſich der bekannte Bolſchewiſtenführer R r

noch immer in Berlin auf Auch ver ehemalige Geſandte der
Sowzjet Republik Joffe habe ſich wider Willen der Regierung
in Berlin eingefunden Die demokratiſche Volks 3tg
ſchreibt dazu De Radek immer noch da iſt ſolle man kaum für
möglich halten Daß aber auch Toffe zurückgekommen
iſt grenzt an Ungslaubliches Wenn die Regierung ſich e
ruſſiſche Geſindel nicht vo Leib axt kajeden S chte m Leibe halten kann beraubt ſie ſich

arm
Unterſchlagung beim Berliner Sicherheitsdſenſte

Berlin 4 Tanunar Der Kaſſenchef des Berliner Sicher
hei sdienſtes Bautzer iſt geſtern wie der Vorwärts mitteilt
unter der Beſchuldigung 45 090 Mark unterſchlagen zu haben ver
haftet worden Jn die Angelegenheit ſeien noch eine Reihe
weiterer Perſonen des Sicherheilsdienſtes verwickelt

Eine Kegierung ohne Kationalgefühl
Die linksradikale Braunſchweiger Regierung ſtellt ſich

dem von der Reichsregierung geplanten Aufruf von
Freiwilligen für den Grenzſchug im Oſten
entgegen

Brutaliſterung ungariſcher Offtziere
Budapeſt 3 Januar Heute fand eine Sitzung der Ver

trauensmänner der Offiziere und Mannſchaften von ganz Ungarn
ſiatt um über die zukünftige ungariſche Armee ſchlüſſig zu wer
den Der Sitzung wohnten zahlreiche Beamte der ungariſchen
Stagtsämter bei Jn der Sitzung führten Oſſiziere Beſchwerde
darüber daß ſie von den Mannſchaften völlig zurückgeſetzt würden
Die Offiziere müßten die Kaſernen ausfegen die
Pferde ſelbſt putz en und würden von der Mannſchaft bei jeder
Gelegenheit brutalifiert

Kaumann über das Schickſal des

Sozialismus
Jn der Hilfe ſetzt Friedrich Naumann auseinander

daß in einer Jeit in der joir trikutpflichtig geworden ſind
fremde Beſchlagnahmen befürchten um Rohſtoffe bilten
müſſen und gar nicht beliebig im großen wirtſchaften könnes
eine prinzipielle Durchführung des ſozraliſtiſchen Programms
ſachlich unmöglich iſt Er ſchreibt Heute iſt beim beſten
Willen der Sozialismus nicht beſſer zu verwirklichen als der
Liberalismus in den Tagen Bismarcks Daran zerſchellt die
fozialiſtiſche Flut in dem es eine nationalſozialiſtiſche Mehr
heit gibt und eine radikal ſozialiſtiſche Minderheit von denen
die eine den Wirklichkeitsſinn hat und die andere die weitere
Anbetung der reinen Jdee Was einſt MiquelBennigſen
rechte und Eugen Richter links geweſen ſind kehrt in ver

ar Maßſtabe ſetzt wieder Dodurch wird nicht ge
hindert daß in der Tat praltiſche ſozialiſtiſche Vorteile er
rungen werden Es ſind apch im gedrängten Gegenwarts
ſtaat Perſtar tlichungen von Eergnerken und andere boden
reformerliche und ſtaatsſozicliſtiſche Maßregeln möglich
Verleſſe rungen der Arbeitervertretungen des Arbeiter
ſchutes des Finanzgeſetzweſens ja es iſt im ganzen noch
viel mehr n öglich die Verſchiekung des Schwergewichts vom
Bürgertum zur Maſſe, Aber das alles wird in einer e
kalten öden Luft vor ſich gehen ohne Sonnenſchein u
Glanz denn es geſchieht das alles als eine Art von Not
ſtandsmeaßregel in einem Lande dos die Niederlage noch
nicht überwunden hat und das ſich rückwärts ſehnt nach Zeiten
mit reicherem Erwerbseleben Raumann fragt Jſt das
nun der Sozialismus Er ha den Aufmarſch der bolſche
xeiſtiſchen Arbeiter von der Siegesſäule bis zum PotsdamerBahnhof geſehen und erklärt das ſind m keine Horden

pon der Sträße ſondern Levte die an chesr ſozialiſtifProgramm geglaubt haben und denen es nun b in den

Sinn nill daß keine Diktatur des Proletariats es heute ver
wirklichen kann Sie beſchuldigen Ebert und Scheidemann
als VPerräter weil ſie ihnen den Tag der Erfüllung vorent

ten Naumann verſetzt ſich in die Gemütslage dieſer
eute die der Anſicht ſind es müſſe je xanden geben derſetzt den S gialismus verwirklichen könne Aber un Nau

mann hirzu Mit Maſchinengewehten kann man die Pro
vität einer ſinkenden Wirtſchaft nicht ſteigern mit der

lddrockerei kann man ein rerarmendes Volk nicht reicher
machen Das zgne das langſam hilft iſt ſparſare trene
Arbeit aller Beteiligten ein Segtaliomus des gemeinſamen
Ertzegens und Emporarbeiten t Soglalismus aber

teilt deſſen was dieſen nne

Die Reichstagsabgeordneten der Fort

rn und Frauen Regelung du Rat

ſchrittlichen Volkspartei
Die Verteilung ihrer Mandate anf die neuen Wahlbezirr

Die Fortſchrittliche Volkspartei zählte 46 Vertreter i
e Alle ſind der Deutſchen demokratiſchen Parts
beigetre Wieviel Nationalliberale Rei sabge
ordnete ſich der Deutſchen demokratiſchen Partei angeſchloſſen
gen iſt im einzelnen bisher nicht bekannt geworden Wie

h die Reichstagsmandate der Deutſchen demokratiſchen
Partei auf die neuen Wahlbezirke auf die deutſche National
verſammlung verteilen läßt ſich alſo nur feſtſtellen für die
bisherigen Vertreter der Fortſchrittlichen Volkspartei

Die bisherigen Reichstagsmandate der Fortſchrittlichen
Veolkepartei verteilen ſich auf die neuen Wahlkreiſe für die
deutſche Nationolverſammlung wie folgt gewählt worden
ſind in den Wahlbke irken

1 Provinz Oſtpreußen 14 Mandate Bartſchat Kopp
Siehr Wagner

2 Provinz Weſtpreußen 11 Mandate Weinhauſen
3 Stadt Berlin 14 Mandate Kempner
4 Regierungsbezirk Potedam außer der Stadt Berlin

und dem Reichstagswahlkreis Teltow Beeskow Char
lottenburg 10 Man date Hubrich

6 Regierungsbezirk Franlfurt a O 8 Mandate
Bruckhoff7 Provinz Pommern 11 Mandate Gothein und Heyn

11 Regierungsbezirk Liegnitz 8 Mandate Ablaß
Doormann Fiſchbeck Kopſch von Liſzt

13 Regierungsbezirk Merſeburg 9 Mandate Dove
und Koch

14 Schleswig Holſtein und Fürſtentum Lübeck 11 Man
date Blunck Carſtens Heckſcher Hoſf Leube Struve
Waldſtein

15 Regierungsbezirke Aurich und Osnabrück ſowie
Oldenburg ohne Fürſtentümer VBirkenfeld und Lübed
7 Mandote Ahlhorn Feghter und Wiemer

17 Regierungsbezirke Münſter und Minden und die
beiden Lippe 13 Mandate Kiel Krömer und Neumann

P

Hoſer w19 Heſſen Naſſau Kreis Waldeck, Kreis Wehtzlar Arget

15 Mandate Naumann e24 Regierungsbezirke Oberbayern und Schwaben T
15 Mandate Kerſchenſteiner I urben31 Neckar Württemberg 17 Mandate Gunßer Häehnle J habt da

Haußmann Lieſching Schecf und Schweickhardt F erztehnn
33 Baden 14 Mandate Haas und v Schulze Gävernitz O
35 Mecklenburg und Lübeck 8 Mandate Pachnicke e

Sickovich und Wendorff r36 Die thüringiſchen Stacten 14 Mandate Arnold a Encd
und Müllſer Meiningen e28 ElſaßLothingen 12 Mandate Roeſer n J Arbeite

ScharDie Partei der Parteiloſen S
Bei den Reichstagswahlen von 1903 haben von 12 J hie dent

Millionen Wah berechtigten ſich faſt 3 Millionen 2,99 Mill eigene
der Wahlen enthalten Bei den Reichstagswahlen von 1907 J kaat U
ſtieg die Wahlbeteiligung van 76 auf 84,7 Proz Von 13 Schichal
Millionen Wahlberechtigten blieben nur 2 Millionen ver 8ukunſt

Wahlurn e fern rann deBei den letzten Reichstageswablen vom Jannar 1912 ve Deutſche
teiligten ſich ron 14,4 Millicnen Wählern 2,18 Millionen De
nicht an der Wahl Die Zahl der Wähler die von ihrem J trauner
oberſten Staatsbürgerrecht keinen Gebrauch machen iſt alſo jagen zu

auch unter der Herrſchaft des allgemeinen gleichen und ge nicht ver
heimen Wahlrechts recht groß Wenn auch nicht annähernd Die dent
ſo ſtark wie unter der Herrſchaft des preußiſchen Dreiflaſien
wahlrechte Bei den preußiſchen Landtagywahlen von 191
haben von 8 400 174 Wahlberechtigten im ganzen überhauvt ptve
nur 2 750 086 an der Wahl teilgenommen nicht weniger als Hiensta
5 650 928 he ken ſich der Wahl fern gehalten Dieſe ſäumigen J zu einer
Wähler becinfluſſen durch das Fernbleiben in vielen Be Ka
zirken das Wohlergebnis in hohem Grade bavertſct

Von den ſäumigen Wählern ſind zu unterſcheiden die für den
porteilt ſen Wähler das ſogenannte politiſche Treibhaus J geſtellt
Das ſind die Wähler die ohne eine beſtimmte politiſche J Zeit aus
Ueberzeugung zu haben ſich treiben laſſen durch unpolitiſche J ag ken
Beweggründe Es ſind die Mitläufer die bald ſür dieſe J treiſes
bald für eine andere Partei ſtimmen Auch dieſe große J Kandide
Partei der parteiloſen Mitlàufer beeinflußt das Wahl Niederb
ergebnis ſterk Namentlich die Sozialdemokratie hat bisher Je
Vorteile von der Schar der Mitlärfer gehabt Das waren
Wähler die chne Sozialdemokraten zu ſein durch Abgabe
eines ſozialdemokratiſchen Stimmzettels ihrer Unzufrieden
heit mit den beſtehenden Zuſtänden am nachdrücklichſten
Ausdruck geben zu können meinten Jetzt richtet ſich die
Unzufriedenheit wie damals gegen die Regierung Die
Regierung aber iſt bente aus Sozialdemokraten zuſammen
geſetzt und dieſe haben in den wenigen Wochen ihrer Herr
ſchoft ſehr riel Unzufriedenbeit im Lande zu erregen ver

u

W
ſteenden Tie ſo zioldemokratiſchen Gruppen werden deshalb Men
nicht überraſcht ſein dürſen wenn die Partei der Parten J n Oſter
loſen die Scharen ver Mitläufer ihnen am 19 Januar nicht n
mehr ſo zuſtrömen wie bei früheren Reichstagswahlen Die en
Anzuſriedenheit im Lande iſt heute größer denn je De
Männer am Staatsruder haben es nicht verſtanden dieie e
Unzufriedenheit zu mindern Trotz beſten Willen haben ſie h
die Quellen der Unzufriedenheit nicht ſtopfen können
im Gegenteil die Unzufriedenheit wächſt von Tag zu Tag

Da die Wahl auf einen Scnntag fällt iſt damit 38
rechnen daß die Wahlbeteiligung erheblich größer und vie
Zahl der ſäumigen Wähler weſentlich geringer ſein wird als
bei früheren Wahlen

Deutſches Keich
Mitwirkung der Süddeutſchen an öden

Keichsgeſchäften
Serlin 3 Januar Auf die Kundgebung ver h

Staaten an die Reichsregierung hat der eine Vorſitzende derHerr ver an den Miniſterpräſidenten Blos J
in ttgart folgendes Telegramm geeichtet

Auf Telegramm rn r Veſchtüſſen der St u
rklärung eſlüſſene neen vom 27 und 28 Ded Verhendiungen mit mehreren Reichsämtern erforderlich die

ofort eingeleitet ſind Endgültige Antwort erfolgt baldigſt Wir
werden alles tun um die Mitwirkung der deutſchen Freiſtagtenan den Rei W n und bis zur endgültigen

üalverſammlung nach Mögl zu
h h e



Berlin 3 Januar Die Regierung hat die Frage des Wahlndate is der im Deu Reich anſäſſigen e P
i eſahendem Sinne entſchieden Die Deutſch Oeſterteicher

z zwar nicht in den Wählerliſten aber man wird eine FormHeyn vie Wahllegitimation finden

Dove Aus der demokratiſchen

Man Gtruve ewegung
fowie

Lühed Wohin gehört die deutſche Frau
P P K Elly HeubKnapp beantwortet dieſe Frage

d die algendermaben
mann Deutſche demokratiſche Frauen

Mull ka nehmt Jhr das neue Recht an das Euch zu Staats
Fetzlar i bürgerinnen macht die neue Pflicht die nicht erſchöpft iſt mit dem

J einen Gang zur Wahlurne Eine große Aufgabe heißt den
wabenl Srauergei in der Politik wirkſam zu machen
en Tavpfer habt Jht Frauen in langen Kriegsiahren ſchwere

Arbeit geleiſtet auf dem Acker wie in Fabrik und Kontor Jhr
ehnle J habt das ſchwerbedrohte Familienkeben erhalten die Kinder

erziehung getettet tauſendſältig Wunden geheilt
ernitz 23 willig wart Jhr im Leiden und Lieben Laßt Euch
herige das b nicht nehmen daß Größe im Opfer lag und liegt

Geoöße die nicht klein wird in Rot und Niederlage
Irnold Gläudigiſest Jhr auf Euer Volk auf die tapferen Krieger

P ie Ench heimkehren mutje z und froh ungedrochenen Mutes
Näkiind iebhend Jhr vertraut auf den Geiſt der Ordnung der
J Arbeit und der Zucht des deutſchen Volkes ob auch eine kleine
Schar von fremden Geiſt verblendet Narrenspoſſen treibt Unſer
Volk iſt mündig und wird den rechten Weg finden

Seid ſt o l z auf die Geſchichte des Vaterlandes und glaubt an
iſt die deutſche Zukunft trotz dunkler Gegenwart Glaubt an Eure

Mill eigene Zukunft und die Eurer Kinder im freien neuen Volks
n 190 aat Untrennbar iſt das Los jedes einzelnen verbunden mit dem
n 13 Sch s Vaterlandes Tun Eure iſt es gegeben Eure3,3 chichhal des Vaterland Jn Eure Hand iſt be
n ver S8ukunft ſelbſt zu geſtalten

bhaus
itiſche
itiſche

große
Naal
isher
gren

Deutſche demokratiſche

v en heee e e 3e i e n e 7 Se e

m Skaet und ä h z hDie 7 b De t N J 4 4 r aFTie Deutſ e benmelraeiſee artei hat Aber
ron Staat und Kirche folgende Programm

h ſieht alle Konfeſſionen Kirchen
nen und eſinnungsgemeinan ohne ſich in ihre inneren vegleliſe in

s Verhältnis der Kirchenverwaltungen zu de Staat
iltungen unterliegt der Regelung durch rie Linzei

en eine Abtrennung darf nur erfolgen unter
jhrang des Kirchenbeſitges der geſchicht
t e e en Nette burg c gerne otſtan durch 7n z Zuſchüſſe muß vermieden werden es

en
me und Handlungen ſind vor Entweihung zu

m Kinde iſt Gelegenheit zu r den Religion s
xnierricht ſeiner Konfeſſion in der Schule

h Gewiſſenszwang gegen Eltern und
Das Wahlrecht der Deutſch Oeſterreicher in Deutſchland

Seid ſtoiz auf Eure Verantwortung Jeder muß helfen und
kann helfen den neuen Staat zu hauen Darum wählt für die

artel nDemokrati g Fin beißt mutig ſein voller Ver
trauen gläubig ſtolz und zukunftsfroh heißt ja
jagen zum neuen Tag und ſeiner neuen Pflicht heißt arbeiten und

je nicht verzweifeln beißt frei ſein und ſich ſelbſt Geſetze geben
d Die deutſche Fran gehört in die Deutſche demskratiſche Partei

Hauptvorſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei Der
auptvorſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei tritt amHienstag den 7 Januar nachmittags 3 Uhr im Reichstag

zu einer Sitzung zuſammen nKandidaturen von Dr Müller Meiningen Für den
baveriſchen Landtag iſt Reichstegeobg Dr Müller Meiningen

dieſe

für den Wahlkreis Culmkbach Wunſiedel als Kandidat au
geſtellt worden Dr MüllerMeiningen wollte für die nächite

tag kandidieren Auf das dringende Verlangen des Wahl
kreiſes und weiter Volkskreiſe hat er aber nunmehr die

Kandidatur für den neunmännigen Wahlkreis Oberpfalz
Niederbe yern den 25 Wahlberirk für die Deutſche Rationai

r J d e verkant entrumsund des bayeriſchen Vauernbundes

Provinzial Nachrichten
Die Pockenepidemie

Dresden 4 Jan Eigene Drahtnachricht ier graſſierennoch immer die ſchwarzen Pocken ander r älle
gemeldet An den Weihnachtstagen wurden 7 Fälle in der Stadt
neu verzeichnet

Serbſtedt 3 Januar Bürgermeiſter Aderhold
kann nach faſt 25jähriger Tätigkeit am 1 April 1919 in den Ruhe

Erfurt 3 Januar Zur VereinbeitlichungTbüringens Nachdem die Arbeiter und Soldatenräte die
Frage der Vereinheitlichung Thüringens bereits behandelt haben
haben ſich 7 die Vertretungen der Erwerbskreiſe vereinigt um
zu der Frage Stellung zu nehmen Die thüringiſchen Handel
Handwerks und Landwirtſchaftskammern wetr
den in Gemeinſchaft mit dem Hauptausſchuß für die Vereinheit
lichung von Verwaltung und Geſetzgebung in Thüringen und dem
Verband Thüringiſcher Jnduſtrieller am Sonntag 5 Januar
vormittags 10 Uhr in Erfurt Haus Koſſenhaſchen eine öffentliche
Verſammlung veranſtalten in der ſprechen werden Dr jur h e
Max Füſcher Geſchäftsleiter der Firma Karl Zeiß Jena über
Thüringen als wirtſchaſtliche Einheit und Dr Redsloh Di

rekter des Städt iſchen Muſeums Erfurt über Die kulturelle Ein
heit Thüringens An die Vorträge ſoll ſich eine Ausſprache an
ſchließen in der auch etwaige Bedenken gegen die Schaffung eines
Großthüringen zur Erörterung geſtellt werden ſollen

Suhl 3 Januar Aus der thüringiſchen Wahl
bewegung Die Ortsgruppe Suhl er Deutſchen dernokrati
ſchen Partei beſchloß den früher preußiſchen Landtagsabgeordne
ten Bürgermeiſter Dr Hage meiſter als Kandidaten für die
preußiſche Nationalverſammlung vorzuſchlagen Dr Hagemeiſter
der früher dem linken Flügel der Nationalliberalen angehörte iſt
ſchon vor einigen Wochen der Deutſchen demokratiſchen Partei bei
getreten Unläncſt hat man ihn in Halle auf dem Bezirkstag für
die preußiſche Landesverſammlung als Veutſch demokratiſchen Kag
didaten aufgeſtellt

V Meiningen 3 Januar Durch die Auseinanderſetzung mit dem Herzoglichen Hauſe bietet ſich wie
in Sonneberg Staatsrat Knauer in einer Verſammlung der
B und Räte mitteilte für die Gemeinden Gelegenheit Grund
ſtücke und Gebäude zu übernehmen und für die Gemeinden nutzbar
zu machen Für Salzungen ſolle das dortige große Domänengut
für Siedelungs gelegenheiten verwendet werden Für Hildburg
Zauſen das ſeine Garniſon und das Technikum verliere ſei beab
ſichtigt das Schloß Kaſerne zu einem induſtriellen Unternehmen
umzüwandeln Auch in Saalfeld ſolle das Schloß für die Ge
meinde nutzbar gemacht werden Sonneberg fordere die Rückgabe

Stadtberg und Schönberg

f Gera 1 Januar Stiftung eines Kaufmannsheimes Der hier wohnhafte Kaufmann Karl
Feiſtkorn will der Stadt Gerg 86 000 bis 90 000 Mark ſtiften
zum Ernerb eines Hausgrundſtückes das als Kaufmanns
heim dienen ſoll Während ſeiner Lebenszeit ſollen An
gehörige von ihm mietefrei in dem Hauſe wohnen deſſen
Jnſaſſen vornehmlich Angehörige ſeines Geſchäfts ſein ſollen

v

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Fußball in Halle
Am morgigen Sonntag beginnt die 2 Serie der Verband

u Gleich der
erſte Sonntag bringt drei äußerſt intereſſante Treffen n

as

größte Jntereſſe beanſprucht da Spiel Sportfreunde
Die Sportfreunde welche

ſie noch
um die Meiſterſchaft mitſprechen wollen ſämtliche Spiele ge
winnen Daß Sportfreunde alles tun werden um dieſes Vorhaben

Andererſeits wird
Wacker auch ſein beſtes herausbringen um wenigſtens wieder die

Einen Sieger bei dieſem Spiele
Ein ganz knapper Sieg oder ein

Einen
nicht minder heißen Kampf deſſen Ausgang ebenfalls ungewiß
iſt wird es auf dem Sportvereinsplatz Hohenzollernplatz geben
wo ſich Halle 96 und Sportverein v 1898 im Verbands
ſpiel gegenüberſtehen Das Zuſammentreffen dieſer beiden Neben
buhler gehörte von jeher zu den intereſſanteſten Spielen im Saale

ſo ie le um die Meiſterſchaft im Saalegau
der Spitzengrurpe ſo manche Verſchiebung bringen können

Wacker auf dem Platze der erſteren
zurzeit an zweiter Stelle im Eau ſtehen müſſen wenn

in die Tat umzuſetzen liegt klor auf der Hand

Herbſtniederlage wettzumäachen
vorauszuſagen iſt ein Wagnis
Unentſchieden wird wohl der Ausgang des Sopieles ſein

Vereinen wieder alte Friedensklaſſe zur Verfügung ſteht 96 wird

ittelcdeutsene Privat Bank A

glänzend in

ſeiner früher dem Herzog verſchenkten Wälder Kappel Eichberg

au Auch diesmal iſt feſſelnder Sport zu erwarten zumal beiden

4

2machen
iſt zu

icht vor
ibm IIherausbringen i

Spiele mit Sicherheit n
der er oder ein Unentſchieden
ein Sieg der er keineswegs eine

en arru

Sieg Favorits ſteht wohl außer fel t
zu

Form und ſollten die Boruſſen
aber andererſeits auch Bor nur
bringt iſt ebenfalls in nier Sport erwarten
ſämtlicher Spiele 43 Uhr

Verbandsſpiele in den unteren KlaſſenII Klaſſe Eintracht A 5 T V I AlaSportfreunde 1II Wacker II V f B 11
III Klaſſe A H T V II Teutonia I III B
zollern III Favorit III Sportfreunde III 96 III
Lettin II A H T V III

Briefkaſten
El

K B in T Bis Ende des MonatsA M Auch die beiden noch verſorgungsberechtigten Kinde
aus erſter Ehe haben auf Watſengeld wenn ſie des
18 Lebensjahr noch nicht überſchritten haben

Rr 22 Wenden Sie ſich mit einem Geſuch unter Darlegung
des Sachverhaltes an den Truppenteil Jhres Gatten Eine Be
ſcheinigung Jhrer Ortsbehörde daß Sie unterſtüsungsbedürftig
ſind iſt beizufügen An ſich ſteht den Kriegsgefangenen ein An
ſpruch auf Löhnung nicht zu

Franz 3 in R Leider können Dir Angaben über den gegen
wärtigen Aufenthalt des einen oder anderen Truppenteils der
ſich in der Türkei befand oder noch befindet nicht machen Jndes
liegt ein Grund zur Beunruhigung nicht vor Wir dürfen an
nehmen daß alle unſere Truppen wenn auch in ngeren Zeit
räumen unbeſchädigt in die Heimat ren können

C D in Halle Nach Breſt Litowjf iſt der geſamte Privat
poſtverkehr geſperrt

mHandel Gewerbe und Verkehr
Prämtenziehung der Braunſchweiger 20 Taler Koſe 45 006

Mari Serie 8902 Nr 26 9600 Mt Serie 4888 Nr 17 4800 Mk
Serie 4249 Nr 36 3000 Mk Serie 4539 Nr 8 300 W Sie 144
Nr 7 Serie 289 Nr 42 Serie 2030 Nr 41 Serie 2833 R 17
Serie 3283 Rr 41 Serie 3902 Nr 40 Serie 7231 Rr 42 Serit
7532 Rr 27 Serie 8043 Nr 15 Serie 8254 Re l 150 Mt Serig
2015 Nr 41 Serie 3283 Nr 17 Serie 3320 Rr 48 Serie 3422
Nr 22 Serie 7231 Rr 45 Jede der übrigen zu den gezogenen
Serien gehörenden Nummern werden mit 93 Mk eingelöſt

Finanzierung der amerikaniſchen Die Regtke
rung der Vereinigten Staaten wird die ganze Weizenernie zu
einem Mindeſtpreie von 2 Doll 26 Cents für den Buſbel über
nehmen Da die Regierung zugeſagt hat ven izen zum
Weltmarktpreiſe zu e der augenblicklich1 Doll 70 Cents beträgt ſo wird ſte vorausſichtlich daran 200 Mill
Dollar zuſetzen

Neue oſtpreußiſche Waggonfabrik Die Zahl der nicht ge
radezu zahlreichen oſtpreußiſchen Jnduſtrieunternehmungen iſt kürz
lich durch eine neue Waggonfabrik vermehrt worden die in Me
mel unter der Firma Oſtrreußiſche Wagenfabrik mit einem Ka
pital von 300 000 Mk gegründet worden iſt Veranlaßt iſt die
Gründung hauptſächlich dadurch daß in dem vHinterlande von
Memel verſchiedene neue Bahnen gebaut werden müſſen

Charlotienburcer Waſſerwerke Das Unternehmen das be
kanntlich eine Dividende von 4 i V 6 Prozent verteilt erzielts
in 1917/18 an Geſamteinnahmen 5,73 5,63 Mill Mark Dem

egenüber erforderten Unkoſten 85 3,60 Mill Wark ſo daß nachKbichreibungen von 423 823 419 751 Mk ein Reingewinn vor
1,63 2,36 Mill Mark verblieb Auf neue Rechnung kommen
226 455 178 590 Mk Jn der Bilanz erſcheinen u a nde
mit 60 1,42 Debitoren mit 2,38 2,30 und Krediteren mit
0,95 0,50 Mill Mark

Amerikaniſche Vaumwollernte Der Durchſchnitt von 83
Schätzungen von Mitgliedern der New Vorker Baumeollbörſe er
gibt nach einer Sonderkabelmeldung C R Browus in den Finan
cial News für das Jahr einen Baumwellernteertrag von
11 547 000 gegen 11 137 600 Ballen im kerten Jekre

Wetternachricht der Saste Jenng
Jannar

Unruhig wolkig zeitweiſe Regen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eunger
Brinkmann für Sport and Heintiés6Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsbdiett Vermiibtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil J V Otto Bieler
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Jn das Handelsregiſter B
Nr 44 iſt eingeragen Allge
meine Deutſche Eredit in
ſtalt Filiale Bitterfeld in
Bitterfeld Zwoigniedee las
ſung der Aktienge,ell chaft
Aq Deut che Credit Anſtalt

in Leipzig Gegenſtand des Un
rnehmens iſt der Bettied aller

Bank und Kommiſſionsgeſchäfte
und mit Alsna me der Dif e
renzgeſchäfie aller der enigen

ehmungen

Handel
Induſtrie und Gewerbe gefördert
und die wirtſchaftlichen Verhäit
niſſe gehoben werden könneu
Die Geſellſchaft iſt daher auch be
rechtigt Hypothekengeſchäſte aller
Art zu berreiben

Das Grundkapital beträgt

i e lAklien zu e 100 Talerdobes Mklien zu je 1200 M eine

KRktie über 2000 M und 15000
h 1000 M Die Aktien

lauten

Karl Kaufmann lius
Graichen R d Meygtz Jo

nes Käſerſtein RudolfFr e Vehni
ax B

ß t

greßper 7nirich J m

aaſe Otto Elze Panl
midt Max Schreiber Jo

hannes Levin Paul Rorthe
Oskar Wendt c käEmil Peſter Max Rommel
Alexander Dede Osvar
Bernhard Wilhelm Dieffen
bach Friedrich Günther
Oswald Kothe elnton Mar

vaärdt ſämtlich in Leipz g
rner i Geſamtprokurg erteilt

den Herren Direktor Oswald
Koch und Kaſſierer d
Kirſten beide in Bitterfeld Die
Geſellſchaft wird rechtsverbindlich
insbeſondere in Bezug auf die
Zeichnung der Firma vertreten
wenn der Vorſtand aus einer
Perſon beſteht durch dieſe 2 wenn
der Vorſtand aus mehreren Mit
gliedern beſteht entweder durch
wei Vorſtandsmitglieder oderburch ein Vorſtandsmitglied zu

ſammen mit einem Prokunftſten
3 Die Prokur ſten dürfen die
Geſellſchaft nur in Gemeinſchant

kuriſten der Zweignjederlaſſung
verireien Gegenwärtig gilt der
in der Geueralverſamm ung vom
48 April 1918 laut
protskolle vom hleichem Tage

s da johannes Ebener Arthur r c gu den9 Burckhards H ichen Gen vomauf den d Friede ne Den 100 gteſe Kleehgen Anna
2062/347 und 2089/335 Sceen de Knof m vormittag

9 enband nen di ehe nes ed t z

Die öffentlichen Bekannt
machungen der Geſellſchait er
folgen im Deutſchen Reichs
anzeiger und in der Leipziger

Zeitung a015Bitterfeld den 31 Dezbr 1916
Amtsgericht

Jn das hieſige Handelsr giſter
Abi A Rr 2617 iſt heute die
Firma Halleſches Erd und
Feunerbeſtattu gs Jnſtitut
Adolf Brauer Gegr 1874 mit
dem Sitz in Halle eingetragen
Jnhader iſt der Tiſchlermeiſter

doiſ Braner in Halle h481
Halle den 30 Dezember 1918

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter

Abi A Nr 259 beir die offene
Handelsgerell ſchaft Hall
Papierwaren Fabrik
Jovisgoft Halle iſt heute ein
geiragen Dem Saemmi Stern
Geiger in Magdedurg iſt Pro
kurg erteilt u

n TrSehloss

Von genanitem Tage ab wird anter er mit einem Vorſßtaundsmiteliede oderu ber Steche Mnerſe rg Mücheln durchget ich auf den Jnhader einem anderen Wrokuſſten ver Halle den 28 Dezember 1918
Leget zwiſchen Halle und er ch Vorſtandsmitglieder ſind a treten Die Geſamtprokuriſten Das Amtsgericht Abt 19

Der Fahrplan geſtaliet folgte Kommerziemat Hugo Keller Howald Koch und Richardzug Komuwrzienrat Ernſt Poier Kirſten dürſen die Zweigniedert 4 Dr jur Ernſt Schoen gang der Geſell nur in Vermisehtes
t 74 f8352c7 7077 in Leip ig Gemelnichaft n einem Mitghiede a wer Art überr e r r Prokura iſt erteilt den Herren des Vorſtandes oder einem Pro Kluknardt ehe

haumönnlsehe be er

Der Weg

Reiter wird jcha S
Nur erfelgrrich ſern aufLeiſtungen ſüßen kann Guirn
fleht gute Bejahung Mit e
der S e werd viel erſparter parnis dedentet eder heutzu alles Die

c r raten Sie n niei en eſtenograt hie in viele dertſchen Staaten

Wir beginnen nene Unterrichte iär Damennud Herren la h 76
Montag den C Zaunar S Ahr

Hrim Gr Ulrich 87 Im v n beitragsſesi
Verein von 1859
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Grosses Liebesdrama in 4 Akten in einem Schauspiel in S Akten al m e n o F e u Schwarx
e vech einem Roman e Kotner Schmntat Mamnmeswille l Am Ohrigentenpait Kap u Meyer
Welt an an un tauke u a Sonntag deg Jon Fgmmiſien VorstelſungGUda Langer e Ihre Llie emrede bezanit Das Feuer und seinTee a Vorführung 30 00 20 Vorfahrung 8400 ein Ieigter Vater der d nie

vom l in r u nestie S e Anna Nümer Lin e ea vo bis Gott J D s beliebte Kunstlerin in äer huworistischen o h wontier Ken ro 1,50 a 3,00 aldes
e o e Ossi Oswalcia Anna die Unschuld e S e

in dem reizvollen s Akten Lustspiel ah es Vorführung 4 0 10 20r leh möchte II I Se ſl re allzu P Andranges bitten
ssi Oswaida in einer Hosen wir möglichst die Macohmittags VorSleder in s c 400 6 10 ehe Stellungen zu besuehen 4 Speisezimmer e e

e Beginn s Unr e Herren zimmer eSag schioss Zrauerei Ia 37 et n neten Abenteuer Damep zimmer de Vatewehnet tbeg
Großer SAkter 45 S Kom Oper von Lortzing à Kinie Lowonateg den 5 Jannar von nachm S bis abends 10 Uhr Die Wachsmaske Schlat zimmer Ehe r en 10 Uhr Für

z Die Fledern eiConrert Die Uuihuld einer hönen Frau Küehen reren e e iEintiu 40 Pf Kinder 20 v v s2fs Jkter Caſtrptel r t e Ans einu Tr Winkler tn Gr Goſenſtraße 12 und Iugendvorſellnng e g W u r e rung einTieſlagnäd

Aus ührung 0 di Unfallan ankint 1000 MaAlte Sonialdemokratiſche Partei Deutſchlands en t ne
e e e Vorſitzende Ebert Scheidemann ben Marfit Mat v e

e onntag cutarm Minteſgaſten 4 Arvbeiter Beamte Bürger u e Der Strom
J

Landwir
tSonntag den 5 Januar vormittags 11 AUhr in der Saalſchioßöranete t

n HalleTr
Tagesordnung 11 Wilhle ogialdewiylratte u die Wahl z Nationalverſammlung des Soldatenrats e

am 19 Januar AlbiRedner Redakteur H P eſſm gen denen e Achtung Kameraden
är in Ball Um zahlreiches Erſcheinen wird freundlichſt gebeten Wie ſtellen wir uns zur Wahl W

Der Einberufer KreiſeAm 6 1 19t9 abends 8 Uhr VolbsparkMorgen Sonntag vorm 11 1 Uhr C Thaſis Saſom M U S P Reierent Genoſſe Koen az r Matine S Wöllers Sonnabend den f Januar 1919 2 Am 9 abends e Volkoparn AusKRolengarien Vornehmerp A S P Referent Genoſſe Pickar r

rägliet an en t n an Tanzabend e e eErholungsort Nur mederne Tanzweisen Anſchließend Freie Ausſprache vezirkenn für Jung und Ale Doppelte Musikbesetzung der Rapelle des 19 arbeiterns akt Fs Regis Nr 36 Als Einberufer Der u ſruugsavoſhaß Jm i Doppel e r nen 3 D ce alle Merſeburg en Von vie r derm J e e e S e G ee r e z owie KrS e e e a teil derKaffeegarten Trotn J h Konrert SBeliebter Ausflugsort Gbrlach Orcheſter ohne AnKaffee und Tore Freyberg Braun Div Weine n kein genu Ergedenß ladet ein Otto Hutans eutſ o Erwachſene 50 F Kinder bergbau
e le7 vormittags ß anGaſthaus Bü e lDiengigg den Jan o J Erdene Sonntag den 5 Ja reSonntag den 5 Janunar von nachm 3 Uhr an e 95 J nuar 1919 Gr öoges ura ſernB vormittags 10n vom Art TrompeterKorps Reg Nr 78 tags 10 Utzre e n a nJ öffentliche Wählerverſanningen e

Thaliasäle Dieastag 7 Januar 8 Uhr

Fiamette Donnerstag 9 Jan erte Aabends 8 Uhr all einei DEGARDE 1 Thaliaſäle Geiſtſtr 42 m cezelechatte
Rechtsanwalt Dr Schreiber Kanditat zur Preußiſchen I Lovsert r

aus Wien Nationalverſammlun e I FeJ Alasslsehe orlental moderne Tänzo J a 7466 h rUm Deutſchlands Zukunft iu s XV apsodle Indianertanz
e n n 2 Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade s neKarten 440 810 210 106 bei Helarten R hin Frl Dr ge Halle lin 5

Thalls/Sule Mitewoch 8 jan nechm 4 Uhr S h

I Die Frau und die i neLustiger Nachmittag F ie Nat onalverſammlung e
für Kleine und grosses Leute Männer und Fraucut Sorgt für Maſſenbeſuch Der Ernſt l w r J n

t h ee bigen Hennnnaern in der Zeit erfo ken
h n Garto on der Ropp 3 fordert Jedermanns Beteiligung t e

h Der Vorstancki I ſarker Zinſeinlaſe Einer er en Hotſmann Schattenbilder von o hell des 2e n Barien vu d h 33 in u e e c e e e u sieingen el lenh e pat Seichen
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